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WORT ZUM ANFANG 

Ein neues Jahr liegt vor uns – unschul-
dig und voller Hoffnung. Was mag es 
bringen? Natürlich ist es nicht das ers-
te Neujahr, das wir erleben. Unser Le-
ben wird weitergehen, meist wie vor-
her. Vielleicht haben wir uns für das 
neue Jahr das eine oder andere vorge-
nommen. Vielleicht gibt es mit dem 
neuen Jahr die eine oder andere Ver-
änderung in unserem Leben, ein neuer 
Lebensabschnitt, neue Arbeit oder 
neue Aufgaben. Vielleicht sehen wir 
auch schon Ereignisse auf uns zu kom-
men, die wir lieber vermeiden möch-
ten, vor denen wir Angst haben. Doch 
im Allgemeinen können wir die ersten 
Schritte in dieses neue Jahr ganz gut 
überblicken. Und so hat das neue Jahr 
wieder seinen ganz eigenen Zauber. 
Im Buch Numeri wird die Geschichte 
vom Exodus des Volkes Israel erzählt 
und im sechsten Kapitel steht das Se-
gensgebet, mit denen die Priester das 
Volk segnen sollen. 
 
Der Herr segne dich und behüte dich. 
Der Herr lasse sein Angesicht über 
dich leuchten 
und sei dir gnädig. 
Der Herr wende sein Angesicht dir zu 
und schenke dir Frieden.  
(Numeri 6,24-26) 
 
Dieses Segensgebet wird auch uns 
zugesprochen, gerade wo wir ein neu-
es Jahr beginnen. Stellen wir uns doch 
einfach einmal vor, wie ein Jahr ausse-
hen kann, in dem Gott sein Angesicht 
über uns leuchten lässt. Ein solches 
Jahr könnte ein Jahr sein, in dem die 
Menschen sich die Hände reichen, in 
dem Versöhnung stattfindet und der 
Friede keine Phrase, sondern wirklich 
spürbar ist. Es könnte ein Jahr sein, in 
dem alle Politiker gemeinsam einen 
Weg suchen und finden, wie sie den 
Klimawandel stoppen können. Ein 

 

 Neujahr - im leuchtenden Angesicht Gottes 

 

                         

 

Jahr, in dem wir den Weg 
dafür bereiten, dass wir un-
sere Nahrungsmittel nach-
haltig produzieren. Es könn-
te ein Jahr sein, in dem Ge-
rechtigkeit viel mehr als ein 
Schlagwort ist, sondern er-
lebbare Realität für alle Men-
schen. Es könnte ein Jahr 
sein, indem die Kirchen nicht 
länger um und mit ihren 
Strukturen kämpfen, son-
dern den Dienst an Gott und 
den Menschen glaubhaft le-
ben. Es könnte ein Jahr sein, 
in dem wir uns gegenseitig 
helfen, in dem jeder Mensch 
seinen Platz hat, kein 
Mensch allein gelassen wird. 
Sie meinen, das wäre zu 
schön, um wahr zu sein? 
Vermutlich ist das so. Aber 
mit dem Segen Gottes für 
dieses Jahr 2025 können wir 
bestimmt das eine oder an-
dere davon spüren und so-
gar erleben. Gott ist mit uns 
in diesem Jahr. Er lässt sein 
Angesicht über uns leuchten 
und ist uns gnädig. Wir kön-
nen also voll Zuversicht in 
dieses Jahr 2025 gehen. 
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 Das Pfarrbüro St. Eligius ist vom       
24. Dezember  (Dienstag) bis ein-
schließlich 1. Januar (Mittwoch) ganz-
tägig geschlossen. Ab 2. Januar sind 
wir zu den gewohnten Öffnungszeiten 
wieder erreichbar.  
Im seelsorglichen Notfall erreichen Sie 
einen Seelsorger unter der Telefon-
nummer: 06898 / 9 14 68 25.         (kk)                     

      SMS- WEIHNACHTEN 
  

 ein gutes Erwachen  
Josef heiratete seine Traumfrau  

  
die besondere Schwangerschaft  
das Kind wählt sich seine Mutter  

  
nach unmenschlicher Zurückweisung  

eine tierisch gute Unterkunft  
  

Ochs und Esel  
stieren ungläubig in eine Kinderkrippe  

  
auf dem Stroh ungesponnen  

liegt ein Goldstück  
  

Hirten lassen das ewige Gemeckere hinter sich  
und finden eine kindliche Freude  

  
himmlische Überflieger  
singen ein Friedenslied  

  
sterntrunkene Magier  

bezaubert von einem Kind  
  

und in diesem Schnee von gestern  
finden wir die Spur ins Morgen  

 
 

Andreas Knapp 
Leipzig/Brüssel 

Kleiner Bruder des Evangeliums (Charles de Foucauld),  
Ehrendoktor der Theologischen Fakultät Trier 
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„Maria und Josef auf dem Weg“  
- Krippenfeier St. Eligius (Innenstadt) - 15 Uhr 
In kindgerechter Form wird Weihnachtsgottesdienst gefeiert. Kinder 
haben ein Krippenspiel eingeübt. Maria und Josef machen sich auf 
einen langen Weg, es wird schon dunkel und sie haben immer noch 
keinen Schlafplatz gefunden. Doch dann finden sie einen Unter-
schlupf. Die Hirten in der Nähe erleben eine ganz besondere Nacht.   
 
 
„Ich verkündige euch eine große Freude“  
- Christmette in St. Michael (Gärtnerstraße) - 16 Uhr 
Auch in diesem Jahr ist es wieder möglich, in St. Michael zur ge-
wohnten Zeit eine Mette anzubieten. Musikalische Akzente setzten 
die Sängerinnen und Sänger des Chores „Happy Gospels“. Eine Vor-
bereitungsgruppe hat sich mit der Frage beschäftigt, wie uns die 
Botschaft von der Geburt des Erlösers heute trifft. Wie kann es ge-
lingen, dass sie uns trotz unserer Skepsis und Vorbehalte berührt? 
Die moderne Atmosphäre der Kirche und das spezielle Zeitfenster 
finden regelmäßig ihre LiebhaberInnen. Die Band „Happy Xmas“ 
beginnt ab 15.40 mit einer musikalischen Einstimmung. 

Wegweiser für Heiligabend 
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„Auf zur Krippe“  
- Impuls in Schmerzhafte Mutter (Fürstenhausen) - 16.30 Uhr 
„Auf zur Krippe“ unter diesem Titel lädt das Kernteam Fürstenhausen 
zu einem kleinen Impulsgottesdienst mit Texten, Liedern und Gebe-
ten in die Kirche Schmerzhafte Mutter ein. Im Mittelpunkt steht die 
Frohe Botschaft von Weihnachten: „Fürchtet euch nicht! Heute ist 
euch der Retter geboren, er ist der Christus, der Herr.“ 
 
 
„Mit den Hirten am Feuer“  
- Hirtenfeuer auf der Röchlinghöhe - 17 Uhr 
Die Botschaft der Geburt Christi wird als erstes den Hirten auf dem 
Feld verkündet. Wir laden ein, das Weihnachtsfest mit einem Hirten-
feuer zu beginnen. Ein Lied zu Beginn, das Weihnachtsevangelium 
von Kindern in der Kirche vorgetragen und „Stille Nacht“ bilden den 
Rahmen der Feier.  
(Ort: Vorplatz der Kirche St. Konrad) 
 
 
„Heute ist euch der Retter geboren “   
- Christmette in Christkönig (Luisenthal) - 17 Uhr  
Im Mittelpunkt der Christmette steht die Weihnachtsbotschaft, die 
die Engel den Hirten auf dem Feld mit großer Freude verkündeten: 
„Heute ist euch der Retter geboren.“   
 
 
„Das Volk, das in Dunkeln sitzt, sieht ein helles Licht“ 
- Christmette in St. Eligius (Innenstadt) - 18 Uhr 
Weihnachten ist ein Lichterfest und ein Fest mit Musik. Wer eine Ant-
wort erhält, wer eine Bleibe findet, wem eine liebevolle Begegnung 
geschenkt wird, der fühlt sich befreit. Wir möchten in den Dunkelhei-
ten und gegen die Dunkelheiten unsere wieder erweckte weihnachtli-
che Hoffnung setzen. …und den Gesang der Engel widerhallen las-
sen: Gott zeigt sich.    
 
 
„Aufgeleuchtet ist die Menschenfreundlichkeit Gottes“   
- Christmette in St. Konrad (Röchlinghöhe) - 23 Uhr 
Im adventlichen Warten beginnen wir die Feier der Heiligen Nacht. 
Der festliche Gottesdienst mit Kerzenschein und Musik führt uns im 
Altarraum der Kirche zusammen. Wir feiern die Geburt Christi. In 
seinem Leben leuchtet die Menschenfreundlichkeit Gottes auf.  
Um Mitternacht laden wir zur Weihnachtsgratulation mit einem hei-
ßen Getränk und Gebäck ein. 
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 „Segen bringen - Segen sein“ 
Dreikönigssingen 2024 in Völklingen  

Die SternsingerInnen sind am 4. Janu-
ar (Samstag)  und am 5. Januar 
(Sonntag) in den Straßen und Häusern 
unserer Stadt unterwegs. Sie bringen 
den Segen zu den Menschen, die sich 
zuvor für einen Hausbesuch angemel-
det hatten oder besuchen nach Mög-
lichkeit auch weitere Wohnungen und 
Einrichtungen.  Die Kommunionkinder 
treffen sich bereits am 3. Januar 
(Freitag) zum „Krone“ basteln von 16 
bis 18 Uhr im Begegnungszentrum St. 
Eligius. Mit dem Film „Willi wills wis-
sen“ stimmen sie sich zur Aktion ein 
und basteln ihre eigene Krone.  
Vielen Dank jetzt schon an alle, die 
sich für diese Aktion engagieren und 
einsetzen.  

(kk) 

 

 
Wegweiser für die Weihnachtstage und Neujahr 

Mittwoch, 25. Dezember  

10.30 Uhr St. Paulus    

(Erlöserkirche) 

Festhochamt 
 

 
 

18.00 Uhr  St. Eligius Festhochamt  
 
 

Donnerstag, 26. Dezember   Heiliger Stephanus 

10.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter  
 

Festmesse  

 

Dienstag, 31. Dezember  

18.00 Uhr St. Eligius  Festmesse zum Jahresabschluss  

mit Te Deum und eucharistischem Segen 
  

Mittwoch, 1. Januar 

18.00 Uhr St. Eligius  Festmesse zum Jahresbeginn 
 



 

 

 

                                             

7 

VON KIRCHTURM ZU KIRCHTURM 

 

 
Die Sternsinger sind unterwegs 

Samstag, 4. Januar 

10 Uhr St. Konrad Entsendefeier in der Kirche 

danach Start der Aktion „Segen bringen“ 
 

ab 11 Uhr St. Michael  „Segen bringen“ 
im Pfarrbezirk St. Michael (Sonnenhügel) 
 

18.30 Uhr St. Paulus  Eucharistiefeier  
am Aussendung der Sternsinger  
 

Sonntag, 5. Januar 

9.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter  
 

Entsendefeier in der Kirche 

danach Start der Sternsingeraktion 

ab 10 Uhr Röchlinghöhe „Segen bringen – Segen sein“:  

2. Aktionstag 
 

10.30 Uhr St. Eligius Eucharistiefeier 
danach Hausbesuche 
 

Samstag, 11. Januar 

10 bis  

13 Uhr 

Christkönig „Segen - TO GO“ 

Segenshaltestelle in der Kirche 
 

 

Segenshaltestelle  

Bäckerei Speicher - Gerhardstraße  164 
 

Bäckerei Speicher - Poststraße  82 
 

Zahnarztpraxis Dr. Maas - Nahestraße 8 
 

Physiopraxis Feld-Christmann & Geibel - Nordring 59   
 

Schmitt & Rombach Steuerberatungsgesellschaft - Stadionstraße 12 
 

(Segen sind ab dem 6. Januar (Montag) erhältlich) 
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Treffpunkte in der Pfarrei St. Eligius  

 

Kirchenmusik 

Happy Gospels  jeden Montag von 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Begegnungszentrum St. Eligius 
 

Ökumenische  
Kantorei  

jeden Dienstag von 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Erlöserkirche Heidstock  
 

Coro Eligio vierzehntägig in den geraden Kalenderwochen, 
donnerstags von 20 bis 21.30 Uhr 
Pfarrheim Fürstenhausen 
 

 

Begegnungen in den Pfarrbezirken 

St. Eligius 8. Januar (Mittwoch), Frühstück nach der           
8.30 Uhr-Messe, Begegnungszentrum  
 

St. Konrad 9. Januar (Donnerstag)  
15 bis 18 Uhr, Pfarrsaal (Darmstädter Straße) 
 

St. Paulus 8. Januar (Mittwoch), 17 Uhr,   
Pfarrheim (Gerhardstraße 172) 
 

Christkönig  Café Paradies, nach Absprache 
(Straße des 13. Januar 201) 

 

weitere Angebote 

Christkönig  jeden Dienstag, 15.30 Uhr, Seniorentanzgruppe 
(Straße des 13. Januar 201) 
 

Italienischer  
Bibelkreis 

jeden Mittwoch 10 bis 11 Uhr 
(Begegnungszentrum) 
 

Christkönig  Jeden Freitag, 16.30 Uhr, Kinderyoga  
(Straße des 13. Januar 201) 
 

Christkönig  Erster Samstag im Monat, 15 bis 18 Uhr,  
Gruppenstunde (Straße des 13. Januar 201) 
 

St. Konrad vierzehntägig in ungeraden Kalenderwochen,       
17 bis 18.30 Uhr, Kids Treff (Darmstädter Straße) 

Allgemeines  

Bankverbindung der Pfarrei  

IBAN: DE 14 5905 0101 0067 1689 71 

Sparkasse Saarbrücken  
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St. Eligius täglich von 10 bis 17 Uhr 

Christkönig täglich von 10 bis 18 Uhr 

St. Konrad täglich von 10 bis 17 Uhr 

St. Paulus donnerstags 15 bis 17 Uhr  

Marienkapelle Fürstenhausen täglich von 10 bis 16 Uhr 

 

 Einfach mal was Neues ausprobieren 
Digitales Angebot war ein schöner Einstieg in den Advent 

Am ersten Adventssamstag-
morgen (30. November) tra-
fen sich Mitglieder der Gremi-
en und weitere Engagierte 
unserer Pfarrei zusammen 
mit Dekan Bernd Schikofsky 
im Pfarrheim Fürstenhausen 
zur geistlichen Einstimmung 
in die Advents- und Weih-
nachtszeit. Verbunden mit 
vielen Menschen in Deutsch-
land und Österreich nutzen 
wir das digitale Angebot des 
Deutschen Liturgischen Insti-
tuts. Warum feiern wir Ad-
vent mit Kranz und vier di-
cken Kerzen, es gab auch 
schon den Kranz mit vier di-
cken Kerzen und dazwischen 

kleinere Kerzen. Warum feiern wir am 
25. Dezember das Weihnachtsfest? 
Wie war das mit den Königen? Diese 
und viele weitere Fragen wurden in 
kurzen Vorträgen erläutert und er-
gänzt durch Statements und prakti-
schen Anregungen der Teilnehmer. 
Pausen ermöglichten uns auch den 
Austausch untereinander bei Kaffee, 
Gebäck und Obst. Und die Abschluss-
runde zeigte, einfach mal was Neues 
ausprobieren. Es war ein schöner Ein-
stieg in die Adventszeit und hat gut 
getan. Und vielleicht nimmt mancher 
die Anregung mit, Maria und Josef 
nicht erst an Heiligabend aufzustellen 
sondern mit ihnen auch schon im Ad-
vent unterwegs zu sein. 

Gisela Rink  

 Treff am Mittwoch  
 

 

Wann:    8. Januar (mit Sektempfang) 
 

jeweils erster Mittwoch im Monat 
von 15 bis 18 Uhr  
 

Wo: Pfarrheim, Gerhardstraße 172 
 

Gemeindeteam St. Paulus  

 

                                             ST. PAULUS  
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                                             ST. ELIGIUS  

 

 

                                            

 

8. Januar (Mittwoch) 
 

Frühstück nach der Messe um 8.30 Uhr 
im Begegnungszentrum  

Nächstes Frühstück:  

Spenden-Aktion: Am 23. November (Samstag) startete die Frau-
engemeinschaft St. Eligius auf dem Parkplatz des Edeka-Marktes in der 
Pasteurstraße die Aktion „Kaufe ein Teil mehr“. Die Kunden wurden vor 
Ort angesprochen ein Lebensmittel zugunsten der Emmausstube mehr zu 
kaufen und damit bedürftigen Menschen in Völklingen und Umgebung zu 
helfen. Die Aktion fand großen Zuspruch. Vielen Dank an alle Helferinnen 
und Helfer sowie an die Spenderinnen und Spender.             Patrick Winter  

 

                                             ST. KONRAD 

 
 

 

Begegnung St. Konrad 
 
Die Begegnung trifft sich alle 14 Tage donnerstags 
von 15 bis 18 Uhr im Pfarrsaal.  
 

Die nächsten Termine sind:  
 

   

9. Januar   Neujahrsfeier 

Christa Backe  



 

 

 

                                             ST. KONRAD 
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 Heiliger Nikolaus und seine Botschaft  
Wort-Gottes-Feier auf dem Weihnachtsmarkt 

Der Gottesdienstkreis wurde 
gebeten, auf dem Weih-
nachtsmarkt auf der 
Röchlinghöhe eine Wortgot-
tesfeier zu gestalten. Dieser 
Bitte haben wir gerne ent-
sprochen. Gefeiert wurde die-
se Wortgottesfeier in einem 
kleinen Zelt. Die aufgestellten 
Bänke waren dann auch bis 
auf einige, wenige Plätze be-
setzt. Inhaltlich befasste sich 
die Feier mit dem Heiligen 
Nikolaus, der dann auch wäh-
rend der Feier kurz zu Besuch 
kam. Nikolaus erzählte uns 
dann eine Geschichte von 
einer Geschichte von einer 
Familie, die ohne eigenes 
Verschulden in große Not ge-
raten war. Die drei Töchter 
der Familie wollten heiraten, 
hatten aber kein Geld für die 
anstehenden Hochzeitsfeiern. 
Dieser Familie konnte er hel-
fen, weil er immer wieder 

größere Geldspenden erhalten hatte. 
Da er jedoch wusste, wie schwer es 
dem Vater fallen würde, das Geschenk 
anzunehmen. Er verteilte das Geld auf 
drei Beutel und warf diese heimlich 
nachts durch das offene Fenster. Mit 
dieser Geschichte verband der Heilige 
Nikolaus auch seine Botschaft, die im 
besonders wichtig war:  
 

„Es ist mir nicht wichtig, dass ihr 
mich verehrt. Wichtig ist, dass ihr 
so handelt, wie ich es getan habe. 
Seid aufmerksam für die Menschen 
um euch, schaut genau hin und 
erkennt ihre Not, und lasst euch 
etwas einfallen, um ihnen zu hel-
fen. Betet um Gottes Geist. Er wird 
Euch zeigen, was die Menschen 
wirklich brauchen“. 
 

Der Gottesdienstkreis St. Konrad fin-
det, dass diese Botschaft des Heiligen 
Nikolaus heute aktueller ist, denn je. 
  

Text: Guido Speicher 
Foto: Marcel Backe  
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                                             ST. MICHAEL  

 

 

                                            

 

 „Wenn das Brot, das wir teilen…“ 
Wort-Gottes-Feier zu Ehren der Heiligen Elisabeth  

Im November fand im Pfarrsaal St. 
Michael eine Wort-Gottes-Feier zu Eh-
ren der Heiligen Elisabeth statt, unter 
dem Motto: „Wenn das Brot, das wir 
teilen sich zur Nächstenliebe verwan-
delt.“ Im Anschluss bat das Betreuer-
team der Begegnung die Besucher 
noch etwas, bei frischgebackenen Ku-
chen, Kaffee und ein Gläschen Wein 
vom Bischöflichen Weingut mit Ihnen 
zu feiern und noch etwas vor Ort zu 
verweilen. Auch wurde an diesem 
Nachmittag feine frischgekochte Mar-
melade, wie zum Beispiel Bratapfel-
konfitüre, selbstgebackenes Gebäck 
und handgestrickte Strümpfe zum 
Verkauf angeboten. Der Erlös von die-
sem Nachmittag wird Diakon Patrick 
Winter für die Weihnachtsaktion der 

Emmausstube zur Verfügung 
gestellt. Im Oktober wurden 
bei der Einladung zum Ernte-
dankfest die Besucher der 
Begegnung gebeten, dass 
jeder haltbare Lebensmittel 
mitbringt. Das Ergebnis 
konnte sich sehen lassen und 
an die Lebensmittelausgabe 
der Emmausstube übergeben 
werden.  Allen Sach- und 
Geldspenden ein „vergelt`s 
Gott“. Wir können immer nur 
betonen, dass wir ohne diese 
großartige Unterstützung uns 
nicht so caritativ in Völklin-
gen einsetzen konnten. 

Text und Fotos:  
Margit Friedrich  
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 Der Haushaltsplan des Kirchengemeindeverband 
Pastoraler Raum Völklingen für das Jahr 2025 
liegt nach der Beschlussfassung in der Zeit vom 
6. bis 20. Januar (jeweils montags) öffentlich zur 
Einsichtnahme im Büro des Pastoraler Raumes, 
Rathausstraße 22, 66333 Völklingen aus. 
Um die Einsichtnahme zu garantieren, bitten wir um Terminverein-
barung unter 06898/9146803 oder voelklingen@bistum-trier.de.  

Pastoraler Raum 

 

 Jeder ist seines Glückes Schmied? 
Bibel-Workshop zum Buch Kohelet 

Gegenüber allen verbreiteten 
Glücksrezepten zeigt sich 
Kohelet ungewöhnlich skep-
tisch. Aber auch von der gan-
zen Lebens- und Glaubens-
auffassung her verwundert es 
bis heute, dass dieses Buch 
überhaupt seinen Weg in die 
Heilige Schrift gefunden hat. 
Denn es stellt einige religiöse 
Traditionen in Frage, einem 
Leben nach dem Tod gegen-
über lässt es beispielsweise 
eine auffällige Zurückhaltung 
erkennen. Zu einer näheren 
Beschäftigung mit diesem 
besonderen Buch laden die 
Katholische Erwachsenenbil-
dung Saarbrücken und der 
Themenschwerpunkt Bibli-
sche Bildung in Kooperation 
mit dem Pastoralen Raum 
Saarbrücken alle Interessier-

ten ein. Am 8. Februar (Samstag) fin-
det von 9.30 Uhr bis circa 17 Uhr im 
Gästehaus St. Lioba des Benediktiner-
klosters Tholey (Saarland) ein Work-
shop dazu statt. Er verbindet biblische 
Informationen, inhaltliche Auseinan-
dersetzung mit Kohelet, eigene Erfah-
rungen, kreative Elemente, Austausch 
in der Gruppe und geistliche Impulse. 
Referentin Angela Schmidt (KEB) und 
Referent Dr. Thomas Equit (Pastoraler 
Raum Saarbrücken) begleiten die min-
destens 10 und maximal 20 Teilneh-
menden.  
Eine Anmeldung ist bis zum 8. Januar  
(Mittwoch) erforderlich bei der KEB 
Saarbrücken, Ursulinenstr. 67, 66111 
Saarbrücken, Telefon 0681 9068-131, 
E-Mail: keb.saarbruecken@bistum-
trier.de. Über die Homepage https://
www.info-keb.de/73309 ist eine An-
meldung via Formular möglich. Infor-
mationen zu diesem Kohelet-
Workshop gibt es auch über den The-
menschwerpunkt Bibel: www.keb-
bibel.de. Die Kosten betragen 30 € pro 
Person (inklusive Mittagessen, Kaffee/
Tee, Wasser und Saft).  
Ehrenamtlich Engagierte im Bistum 
Trier können eine Kostenübernahme 
direkt beim Arbeitsbereich Ehrenamts-
entwicklung anfragen.                     (kk) 
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Beerdigungen Wir gedenken der Verstorbenen: 

 Viktor Waldemar Mathias (76), Völklingen-Wehrden 
 

Helena Bastuck geb. Schneider (84),  
Völklingen-Stadtmitte  
 

Melanie Meisenzahl (42), Völklingen-Heidstock  
 

Gerd Johannes Georg Urban (75),  
Völklingen-Stadtmitte  
 

Dorothea Maria Schydlo geb. Janotta (84),  
Völklingen-Fürstenhausen 
 

Frank Kurt Dahmen (41), Völklingen-Wehrden 

Gisela Knoll geb. Junk (87), Völklingen-Stadtmitte  
 

Werner Josef Jungblut (87), Völklingen-Heidstock  
 

Taufen  

 Mila Klein, Völklingen-Heidstock  

Lina Klein, Völklingen-Heidstock  

 

 

 

                                             
 

WIR FREUEN UNS, WIR TRAUERN 

 

Gottesdienste  
im Kloster Heilig Kreuz in Püttlingen 

tägliche  
Eucharistiefeier 
(auch an Sonn- 
und Feiertagen 

18 Uhr 

Stille Anbetung 
(donnerstags) 

ab 13 Uhr 
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4. Adventssonntag 

Lesungen: Buch Micha 5,1-4a und Hebräer 10,5-10 

Evangelium: Lukas 1,39-45 

 

Samstag, 21. Dezember  

18.30 Uhr St. Michael Vorabendmesse – entfällt 
 

Sonntag, 22. Dezember  

10.30 Uhr St. Eligius Hochamt  
 

Zweites Jahrgedächtnis für Helene Hillen,  

für Hilde und Paul Henkes, Dorothea Schydlo,  
 

17.00 Uhr Christkönig  Kamin-Abend 
 

Weihnachten  
HEILIGABEND 
 

Lesungen: Jesaja 9,1-6 und Titus 2,11-14 

Evangelium: Lukas 2,1-14 

Kollekte für Adveniat 

Sonntag, 24. Dezember   

15.00 Uhr St. Eligius Kinderkrippenfeier 
 

16.00 Uhr  St. Michael  Familien-Christmette  
 

mitgestaltet von den Happy Gospels und 
Band „Happy Xmas“ 
 

16.30 Uhr Schmerzhafte 
Mutter 
 

Impulsgottesdienst 
„Auf zur Krippe“ 
 

17.00 Uhr St. Konrad Hirtenfeuer im Freien  
anschließend Lesung des Evangeliums in 
der Kirche 
 

17.00 Uhr Christkönig Christmette  
 

mitgestaltet von Multi Sono 
 

18.00 Uhr  St. Eligius Christmette  
 

mitgestaltet vom Kirchenchor Rockershausen 
und  der Chorgemeinschaft St. Eligius  
 

23.00 Uhr St. Konrad  Christmette  
„In der Mitte der Nacht“ 
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Hochfest der Geburt des Herrn  

Lesungen: Jesaja 52,7-10 und Hebräer 1,1-6 

Evangelium: Johannes 1,1-5.9-14 

Kollekte für Adveniat 

Mittwoch, 25. Dezember  

10.30 Uhr St. Paulus 
(Erlöserkirche) 

 

Festhochamt 
 

 

18.00 Uhr  St. Eligius Festhochamt  
 

Donnerstag, 26. Dezember   Heiliger Stephanus 

10.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter  

Festmesse 
 

 

 

Wir wünschen Ihnen von Herzen ein frohes Weihnachtsfest  
und ein gesegnetes Neues Jahr 2025!   

 

 

Ihr Seelsorgeteam 
 

Dekan Bernd Schikofsky  
Diakon Patrick Winter 

 

sowie alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter  
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Fest der Heiligen Familie 

 

Lesungen: Sirach 3,2-6.12-14 und Kolosser 3,12-21 

Evangelium: Lukas 2,41-52 

 

Samstag, 28. Dezember   

18.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter 

(Pfarrsaal) 
 

Vorabendmesse  
 

 

für Horst Hermann  

Sonntag, 29. Dezember   

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt 
 

für Ursula Sander, Rita Baroeas  

Dienstag, 31. Dezember   Silvester  

18.00 Uhr St. Eligius  Festmesse zum Jahresabschluss  

mit Te Deum und eucharistischem Segen 

  

Mittwoch, 1. Januar Neujahr - Weltfriedenstag 
Hochfest der Gottesmutter Maria 

18.00 Uhr St. Eligius  Festmesse zum Jahresbeginn 

 

Heiliger Basilius und  
Heiliger Gregor von  Nazianz 

Donnerstag, 2. Januar       

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten - entfällt 
 

18.00 Uhr St. Eligius  Heilige Messe  
 

mit monatlichem Totengedenken 

 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 

 

Freitag, 3. Januar  

18.00 Uhr Christkönig Vesper 
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2. Sonntag nach Weihnachten 

Lesungen: Sirach 24,1-2.8-12 und Ephesser 1,3-6.15-18 

Evangelium: Johannes 1,1-18 

 

Samstag, 4. Januar  

10.00 Uhr  St. Konrad Entsendefeier der Sternsinger 

18.00 Uhr St. Paulus    
(Erlöserkirche) 

Vorabendmesse mit Aussendung der 

Sternsinger 

Sonntag, 5. Januar  

09.30 Uhr  Schmerzhafte 

Mutter  

 

Entsendefeier der Sternsinger 

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt  
 

für Uli Schmidt und Eltern, Brigitte Eckert, 
Dr. Andreas Wiercinski und Tochter Angela 
  

Mittwoch, 8. Januar     

 8.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 
 

Heilige Messe 
 

für Karl-Heinz Michel  

 

Donnerstag, 9. Januar   

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten  
 

18.00 Uhr St. Eligius  Heilige Messe  
 

für Bischof Hermann Josef Spital   
 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 
 

Freitag, 10. Januar  

18.00 Uhr Christkönig Vesper 
 



 

 

Taufe des Herrn 

 

Lesungen: Jesaja 42,5a.1-4.6-7 und Apostelgeschichte 10,34-38 

Evangelium: Lukas 3015-16.21-22 

Afrika Kollekte  

Samstag, 11. Januar   

10.00 bis 

13.00 Uhr 

Christkönig Segen „to go“ 

18.30 Uhr St. Konrad 

(Pfarrsaal) 
 

Vorabendmesse  
 

anschließend Neujahrsempfang 

 

Erstes Jahrgedächtnis für Ludwig Pusse 

 

Sonntag, 12. Januar 

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt mit Kinderkirche  
 

mitgestaltet von den Happy Gospels 
 
 

für Christel, Helmut und Frank Dahmen,  

Pastor Hans Maria Thul, Familie Groß-Theisen  
 

17.00 Uhr Christkönig  Kamin-Abend 
 

Mittwoch, 15. Januar  

08.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 

Heilige Messe  
 
 

für Familie Henkes-Lehnen, Gebrüder Höynck, 

Hans-Josef Ossmann, Christian Oehme ,  

Familie Bozzato  
 

Donnerstag, 16. Januar 

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten  
 

18.00 Uhr  St. Eligius  Heilige Messe 
 

für Eheleute Josef und Elfriede Haßdenteufel 
 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 
 
 

Heiliger Antonius Freitag, 17. Januar   

18.00 Uhr Christkönig 
 

Vesper 
 

 

                                             
 

GOTTESDIENSTE 

19 

 



 

 

2. Sonntag im Jahreskreis 

Lesungen: Jesaja 62,1-5 und 1 Korinther 12,4-11  

Evangelium: Johannes 2,1-11 

 

Sonntag, 18. Januar    

18.30 Uhr St. Michael  

(Pfarrsaal) 
 

Vorabendmesse  
 

Sonntag, 19. Januar  

09.15 Uhr Christkönig  Heilige Messe  
für Gerhard Thurn  
 

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt  

 

für Eheleute Theodor und Helene Schlecker,  

Gudrun Kindler und Tochter Aprol  
 

10.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter  

Heilige Messe  

der italienischen Gemeinde  
 

Mittwoch, 22. Januar    

08.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 

Heilige Messe  
 
 

 

Donnerstag, 23. Januar   

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten  
 
 

18.00 Uhr  St. Eligius  Heilige Messe  
 

für Horst-Dieter und Gertrude Doerr 
 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 
 

Freitag, 24. Januar   Heiliger Franz von Sales 

18.00 Uhr Christkönig 
 

Vesper 
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3. Sonntag im Jahreskreis 

Lesungen: Nehemia 8,2-4a.5-6.8-10 und 1 Korinther 12,12-31a  

Evangelium: Lukas 1,1-4;4,14-21 

Caritas-Kollekte  

Samstag, 25. Januar    

18.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter 

(Pfarrsaal) 
 

Vorabendmesse  
 

 

anschließend Neujahrsempfang 

18.30 Uhr  St. Konrad 

(Pfarrsaal) 

Wort-Gottes-Feier  

mit Kommunionspendung  

 

Sonntag, 26. Januar   

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt 
 

für David Piatt  

Mittwoch, 29. Januar  

 8.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 
 

Heilige Messe 
 

für Margarete Berger 

 

Donnerstag, 30. Januar  

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten  
 

18.00 Uhr St. Eligius  Heilige Messe  

 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 

 

Heiliger Johannes Bosco  Freitag, 31. Januar   

18.00 Uhr Christkönig Vesper 
 



 

 

22 

 

                                             
 

GOTTESDIENSTE 

 

 

                                            

 
Gebetsmeinungen des Papstes und des Trierer Bischofs 

Januar 2025 

  Für das Recht auf Bildung 
 

Beten wir für Migranten, Flüchtlinge und von Kriegen betroffene Per-

sonen, dass ihr Recht auf Bildung, das für den Aufbau einer besse-

ren Welt notwendig ist, immer respektiert wird.  

 Für alle, die sich im Heiligen Jahr auf den Weg 

nach Rom oder zu Wallfahrtsstätten unseres 

Bistums machen und Stärkung für ihren Glau-

ben erhoffen.   

 Für diejenigen, die mit Sorge ins neue Jahr 

schauen angesichts der großen Herausforderun-

gen, vor die Gesellschaft und Kirche gestellt 

wird.  

Darstellung des Herrn 

 

Lesungen: Maleachi 3,1-4 und Hebräer 2,11-12.13c-18 

Evangelium: Lukas 2,44-40 

 

Samstag, 1. Februar 

18.30 Uhr St. Paulus  

(Erlöserkirche) 

Vorabendmesse  
 

mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

Sonntag, 2. Februar  

10.30 Uhr St. Eligius Hochamt  

mit Kinderkirche 
 
 

mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
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 Fest der Ehrenamtlichen am 1. Dezember 
(Bilder von Sandra Rein)  



 

 

 

                                             
 

AUF EINEN BLICK 

 

Pfarrbüro St. Eligius                
Rathausstraße 22, 66333 Völklingen 
 

Sekretärinnen:          Doris Kleser und Sandra Rein  

Telefon 06898/9 1468 - 00     

Fax 06898/9 1468 - 29  

Bürozeiten         Montag:              9.00 bis 12.30 Uhr und 15 bis 17 Uhr 

                             Dienstag:           9.00 bis 11.30 Uhr und 15 bis 17 Uhr 

 Mittwoch:         9.00 bis 12.30 Uhr, nachmittags geschlossen 

 Donnerstag:     9.00 bis 12.30 Uhr und 15 bis 17 Uhr 

                             Freitag:             9.00 bis 12.30 Uhr, nachmittags geschlossen 

E-Mail                      vorname.nachname@bistum-trier.de  

Homepage www.kirche-vk.de 

 

So erreichen Sie uns:  
  

Dekan Bernd Schikofsky 9 14 68 - 00 

Diakon Patrick Winter 9 14 68 - 05 

Dekanatskantor Jonas Mayer 9 14 68 - 00 

Im seelsorglichen Notfall 9 14 68 - 25 

 

Herausgeber:  

Kirchengemeinde St. Eligius, Rathausstraße 22, 66333 Völklingen 

V.i.S.d.P.: Dekan Bernd Schikofsky 

Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de Auflage:  750 Stück 

Erscheinungsweise: Erster Sonntag im Monat Preis:hh    50 Cent 

Redaktionsschluss:  8. Januar (Mittwoch) 
Die nächste Ausgabe geht vom 1./2. Februar bis 8./9. März  
 

 

 

Büro des Pastoralen Raums     
Rathausstraße 22, 66333 Völklingen 
 

Leitungsteam Dekan Bernd Schikofsky, Katja Biwer, Francesco Caglioti 

Sekretariat: Anke Dörr 

Telefon: 06898/9 1468 - 03 

E-Mail                      vorname.nachname@bistum-trier.de 

Homepage www.pr-voelklingen.de 


